
GEMEINDEbrief
Februar und März 2018

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
www.borbeck-vogelheim.de

Der Frühling tupft 
sein frisches Weiß auf  Zweige 
aus dem alten Jahr. 
Neues blüht
mit großem Fleiß 
immer wieder wunderbar.
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A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten: jeweils am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr

Datum Dreifaltigkeitskirche 
9:45 Uhr / 17:00 Uhr

Matthäuskirche 
11:00 Uhr

Markushaus                           
11:00 Uhr / 18:00 Uhr (Fr.)

Sa. - 03.02.2018 16 h Schreiner-Menzemer T
So. - 04.02.2018 Kern-Kremp T Schreiner-Menzemer Kern-Kremp A mit Saft

Fr. - 09.02.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 11.02.2018 Menzemer Menzemer T

So. - 18.02.2018 17 h Kern-Kremp Ecker A / KK Schneller A mit Saft

Fr. - 23.02.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 25.02.2018 Kern-Kremp A / KK Kern-Kremp

Fr. - 02.03.2018
Weltgebetstag

in St. Don Bosco
15:30 h Saal / 17 h Gottesd.

15:00 h Treffen
16:30 h Gottesdienst

18 h Gottesdienst und anschl.
Beisammensein

So. - 04.03.2018 Ecker T Menzemer 
Vorstellung Konfis

Ecker A mit Saft

Fr. - 09.03.2018 18 h Feierabendgottesdienst
So. - 11.03.2018 Kern-Kremp Schreiner-Menzemer A mit Saft

So. - 18.03.2018 17 h Kern-Kremp Ecker T / KK Maier

Fr. - 23.03.2018 18 h Feierabendgottesdienst
Sa. - 24.03.2018 16 h Ecker T
So. - 25.03.2018 Ecker / KK Menzemer - Goldkonfirmation A

Do. - 29.03.2018 18 h Schneller A mit Saft
Fr. - 30.03.2018 Kern-Kremp A Menzemer A Schneller A mit Saft

Sa. - 31.03.2018 22 h Schreiner-Menzemer
So. - 01.04.2018 
Ostersonntag

Kern-Kremp A 7 h Andacht auf  dem Mt.-Friedhof
11 h Ecker A mit Saft

Schneller  T / A mit Saft
FGD

Mo. - 02.04.2018 
Ostermontag

Schreiner-Menzemer FGD

So. - 08.04.2018 Zentraler Gottesdienst zur Vorstellung des Pastors z.A. Johannes Brakensiek
in der Dreifaltigkeitskirche um 11 Uhr

Altenheim Bethesda 
10:00 Uhr 

Wüstenhöferstr. 177

05.02. Schreiner-Menzemer 
12.02. Menzemer 
19.02. Ecker 
26.02. Kern-Kremp

05.03. Ecker 
12.03. Schreiner-Menzemer 
19.03. Ecker 
26.03. Menzemer

29.03. Ecker 15 h 
09.04. Ecker 
16.04. Schneller 
23.04. Ecker 

Haus-Berge-Stift 
11:00 Uhr 

Haus-Berge-Str. 231e

06.02. Schneller 
06.03. Schneller 
03.04. Schneller

St. Maria Immakulata 
16:00 Uhr 

Kettelerstr. 33

22.02. Menzemer 
29.03. Menzemer 
26.04. Menzemer

Altenheim Vogelheim 
Pabst Leo Haus 

10:30 Uhr

22.02. Schneller 
23.03. Schneller 

Altenheim Vogelheim 
Albert-Schmidt-Haus 

15:30 Uhr

23.02. Schneller 
23.03. Schneller 

Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Straße, 12-14 Uhr
Gottesdienst ghanaischer Christen, sonntags
Kontakt: Presbyter Samuel Artur (0201 35946)
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Jahreslosung 2018
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben

von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst!
Offenbarung 21,6

Liebe Leserinnen und Leser,
Wasser ist das kostbarste Getränk der 
Welt. Selbst wer noch niemals unter 
heftigem Durst hat leiden müssen 
vielleicht aber schon einmal nach einem 
Schluck Wasser gelechzt hat, weiß, 
dass man zwar einige Zeit ohne feste 
Nahrung auskommen kann, aber ohne 
Wasser keine Chance hat. Wasser ist, 
wie die Luft zum Atmen, Grundlage 
unseres  Lebens. Und dennoch sind wir 
gewohnt, mit diesem unendlich kostba-
ren Gut achtlos und verschwenderisch 
umzugehen. Das meiste Wasser, das wir 
jeden Tag im Haushalt verbrauchen, 
rauscht bei uns durch die Toiletten-
spülung. So haben wir es im Jahr 2016 
geschafft, durchschnittlich 123 Liter 
Wasser pro Kopf  am Tag zu verbrau-
chen. Wir leben in einem wasserreichen 
Land mit einer hervorragenden Wasser-
versorgung. Dieser Überfluss lädt wohl 
zur Verschwendung ein. Aber nicht 
alle Bewohner unserer Erde können so 
schwelgen wie wir. In anderen Tei-
len der Welt herrscht Wassermangel. 
Der Regen bleibt aus, die Brunnen 
versiegen, die Felder verdorren. Das 
knappe Wasser ist oft verschmutzt und 
verursacht Krankheiten. „850 Millio-
nen Menschen weltweit haben keinen 
Zugang zu sauberem Trinkwasser“; 
heißt es in einem Bericht von Brot für 
die Welt. Die Hilfsorganisation unserer 
Evangelischen Kirche wirbt daher in 

diesem Jahr unter dem Motto „Wasser 
für alle“ um Spenden für Projekte in 
Afrika und Asien, um dabei zu helfen, 
die Menschen mit gutem, sauberem 
Trinkwasser zu versorgen. Denn ohne 
Wasser gibt es kein Leben. Brot für die 
Welt macht mit dem Motto „Wasser für 
alle“ deutlich, dass es beim Zugang zu 
sauberem Trinkwasser ums Überleben 
und die Zukunft der Weltbevölkerung 
geht. Die ausreichende Versorgung der 
Weltbevölkerung mit Wasser wird daher 
die Aufgabe des 21. Jahrhunderts sein. 
Dies ist eine gewaltige Herausforde-
rung, die großen Mut und viel getroste 
Zuversicht auf  Gottes Hilfe braucht. 
Dabei dürfen wir uns leiten lassen von 
dem Versprechen Gottes in der Jahres-
losung: „Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst“. Die Bibel ist geprägt von den 
Erfahrungen des Wassermangels und 
der Sehnsucht nach der Stillung von 
allem Durst. Und so wie es in Psalm 23 
heißt „...und führet mich zum frischen 
Wasser...“ so dürfen wir darauf  ver-
trauen, dass Gott unserer Sehnsucht 
begegnet mit der Fülle seines Segens. 
In jedem Glas Wasser begegnen wir der 
Liebe Gottes, die uns durch das Leben 
begleitet und  uns allen den Durst des 
Leibes wie der Seele stillt. Bestärkt 
von Gottes Versprechen, dass er dem 
Durstigen von der Quelle des Lebens 
umsonst geben will, dürfen wir uns 
darum getrost an die Aufgabe „Wasser 
für alle“ wagen.

Pfr. Bernhard Menzemer
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Rückblick und Ausblick
Gemeindeversammlung in Vogelheim zur Ökumene

Am 21. Januar 2018 haben 
wir zu einer Gemeindever-
sammlung in das Markushaus 
eingeladen, die im Zeichen 
der Ökumene stand. Als 
Christinnen und Christen im 
Stadtteil arbeiten die katho-
lische Kirche St. Thomas 
Morus und die Evangelische 
Kirchengemeinde mit dem 
Seelsorgebezirk am Mar-
kushaus seit vielen Jahren 
vertrauensvoll zusammen. 
Ob es der Weltgebetstag ist, 
ob es Freizeiten für Kinder in 
Marienberge sind, ob es das 
Familienzentrum ist, in dem 
sich vier Kindertagesstätten 
in Vogelheim zusammengeschlossen 
haben, die ökumenischen Schulgot-
tesdienste oder das gemeinsam gefei-
erte große Stadtteilfest - in Vogelheim 
schätzt man einander und denkt über 
den eigenen Kirchturm hinaus.
Zur Kinderbibelwoche sind stets alle 
Kinder eingeladen, bei Familiengot-
tesdienst feiern wir miteinander, ganz 
gleich, ob die Eltern katholisch oder 
evangelisch sind. 
Auf  dieser gewachsenen Tradition 
möchten wir aufbauen. Im Strukturaus-
schuss unserer Gemeinde und im Pres-
byterium beraten wir zurzeit, wie die 
Gemeinden weiter aufeinander zugehen 
können und was wir - bei aller Verschie-
denheit - gemeinsam tun können. 
Uns eint das Wort Gottes, das Gebet, 

das Gotteslob und der Auftrag Christi, 
ihm nachzufolgen und das Evangelium 
weiterzugeben. 
Das Markushaus in Vogelheim könn-
te ein ökumenisches Modell werden, 
Treffpunkt für Menschen und Ort des 
gemeinsamen Glaubens. So beraten 
wir zur Zeit, inwieweit es möglich und 
sinnvoll ist, das Markushaus zukünftig 
gemeinsam mit der katholischen Ge-
meinde zu nutzen. 
Ökumene kann niemand „verordnen“, 
Ökumene muss Zeit haben, zu wach-
sen. Nicht von heute auf  morgen, 
sondern umsichtig, den jeweils anderen 
respektierend, kritisch aber auch mutig. 
Und es müssen sich Menschen finden, 
die Verantwortung übernehmen, diesen 
gemeinsamen christlichen Weg ganz 
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Vorbereitungstreffen für das
Gemeindefest 2018

Ende September wollen wir im Bereich 
der Matthäuskirche ein Gemeindefest 
feiern. Bis dahin ist zwar noch Zeit, 
aber wir laden schon jetzt alle Inter-
essierten, VertreterInnen von Kreisen 
und Gruppen der Gemeinde herzlich zu 
einem ersten Austausch von Ideen und 
Wünschen ein:
Termin des Vorbereitungstreffens:
Montag 5. Februar um 18 Uhr im 
Kleinen Saal des Gemeindezentrums 
an der Matthäuskirche

praktisch zu begleiten. 
Etliche Vorbehalte wurden auf  der 
Gemeindeversammlung geäußert. Das 
ist gut, denn nur, wenn wir miteinander 
darüber ins Gespräch kommen, kom-
men wir auch Schritte weiter. Wenn 
sich etwas verändert, dann löst das 
Verunsicherung aus. Befürchtungen und 
Zweifel sind da – wie könnte es auch 
anders sein. 
Doch wenn wir nicht versuchen, einen 
Weg des stärkeren Zusammenhaltes zu 
gehen, werden wir niemals erfahren, 
welcher Segen darauf  liegt, gemeinsam 
zu glauben und gemeinsam zu handeln.
Der Apostel Paulus, nach offiziellen 
Empfehlungsschreiben befragt, schrieb 
den Menschen in Korinth in seinem 
2. Brief: „Ihr seid unser Brief, in unser 
Herz geschrieben, erkannt und gelesen 
von allen Menschen! Ist doch offenbar 
geworden, dass ihr ein Brief  Christi seid 
durch unsern Dienst, geschrieben nicht 
mit Tinte, sondern mit dem Geist des 

lebendigen Gottes, nicht auf  steinerne 
Tafeln, sondern auf  fleischerne Tafeln 
der Herzen.“
Ich finde diesen Gedanken Mut ma-
chend: Ihr seid ein Brief  Christi! An 
euch ist abzulesen, was das Wort Gottes 
in aller Bindung auch an Freiraum 
ermöglicht: Kirche zu gestalten in dieser 
Zeit. Mit dem Wissen um die eigene 
Herkunft und Tradition, aber auch in 
aller Offenheit und Herzlichkeit, den 
Geschwistern zu begegnen.
Die Vogelheimer – und natürlich alle In-
teressierte sind am Sonntag, 11. Februar 
2018 zu einem katholischen Gottes-
dienst eingeladen, der um 11.00 Uhr im 
Markushaus stattfindet. 
Der Weltgebetstag wird am 02.03.2018 
um 18.00 Uhr im Markushaus gefeiert. 
Weitere Begegnungen und Gespräche 
werden folgen, darüber werden Sie im 
unserem Gemeindebrief  informiert.

Brigitte Schneller, Pfarrerin
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Warum das Zuhören heute so wichtig ist
Eine Essener Telefonseelsorgerin berichtet

„Aus meiner Sicht stellt das Zuhören 
einen hohen Wert dar, der besonders in 
unserer lauten und schnellen Zeit gar 
nicht genügend wertgeschätzt werden 
kann. Ich selbst war schon als kleines 
Kind sehr interessiert an Gesprächen 
und fühlte mich immer ausgeschlossen, 
wenn sich die Erwachsenen in Ruhe 
unterhalten wollten. Auch als Förder-
schullehrerin vermisste ich häufig das, 
was mir wichtig ist: Interesse an mir 
persönlich und an meiner Arbeit mit 
all ihren Höhen und Tiefen, an mei-
nen Erlebnissen mit Schülern, die viele 
Einschränkungen haben, und mit ihren 
Familien, und an den Begegnungen mit 
Krankheit, Sterben, Tod... Viele hatten 
‚kein Ohr für mich frei‘, hatten selbst 
viel zu tun oder andere Interessen. Als 
ich überlegte, was mir in dieser Situation 
selbst weiterhelfen könnte, entdeckte 
ich in der Tageszeitung einen Hinweis 
auf  die Telefonseelsorge und bewarb 
mich dort als ehrenamtliche Mitarbei-
terin.

„Von der gründlichen Ausbildung 
habe ich auch beruflich profitiert“
Die Zeit der Ausbildung war ziemlich 
anstrengend für mich, mit kleinen 
Kindern und einem herausfordernden 
Beruf. Besonders die Aufgaben zur 
Selbsterfahrung und auch Rollenspiele 
sind mir in Erinnerung geblieben. Sie 
gingen bei einigen von uns bis an die 
persönlichen Grenzen, weil wir auch 
viel von uns selbst preisgeben mussten. 

Andererseits bin ich sehr dankbar für 
die gründliche Vorbereitung und habe 
in mehrfacher Hinsicht davon profi-
tiert – auch beruflich. Bis heute bietet 
mir die begleitende Supervision eine 
Austauschmöglichkeit mit interessan-
ten Menschen über ihre teilweise sehr 
unterschiedliche Wahrnehmung von 
Problemen, aber auch über erfolgreich 
verlaufene Gespräche. Darüber hin-
aus gibt es Fortbildungsangebote über 
Formen von psychischen Erkrankungen 
und zu gesellschaftlichen und religiösen 
Fragen usw.

„Ein Lachen am Ende empfinde ich 
persönlich als ein Geschenk“
Persönlich empfinde ich es als ein Ge-
schenk, wenn Gespräche gelingen und 
am Ende vielleicht sogar ein Lachen 
möglich ist. Oft danken uns die Anru-
fenden dafür, dass wir ihnen zuhören, 
weil sie sonst niemanden haben, dem sie 
von ihren Nöten oder auch von guten 
Erlebnissen erzählen können. Natür-
lich gibt es Gespräche, die nicht so 
positiv verlaufen, obwohl ich mich um 
ein gutes Zuhören bemüht habe. Aber 
auch durch diese Gespräche können 
wir etwas lernen. Manchmal wird mir 
bewusst, dass gerade in mir selbst etwas 
„arbeitet“, weil mich der Inhalt des 
Gesprächs besonders berührt. Darü-
ber kann ich dann bei der Supervision 
noch einmal sprechen, wenn ich das für 
sinnvoll halte.
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Anzeige

Öffentliche Ermutigung, diesen 
wichtigen Dienst fortzusetzen
Auf  Kongressen und bei anderen 
öffentlichen Veranstaltungen danken 
uns – zum Teil sehr prominente – Per-
sönlichkeiten immer wieder für unsere 
wertvolle Arbeit und ermutigen uns, 
diesen wichtigen Dienst fortzusetzen. 
Am Anfang der Ausbildung hörte ich 
einmal, dass uns diese Arbeit verändern 
wird. Das haben tatsächlich viele von 
uns erlebt.“

Die Essener Telefonseelsorge: Daten 
& Fakten
Im Jahr 2017 erhielt die Essener 
Telefonseelsorge 17.223 Anrufe; die 
durchschnittliche Gesprächsdauer 
betrug 18:48 Minuten. Vor Beginn ihres 
Dienstes absolvieren die Mitarbeitenden 
einen mehrmonatigen kostenlosen Aus-
bildungskurs. Zu den Inhalten zählen 
insbesondere Techniken der Gesprächs-
führung und Kenntnisse über Themen, 
die in Anrufen bei der Telefonseelsorge 
häufig angesprochen werden: akute 
Sinn- und Lebenskrisen, Krankheit, 
Vereinsamung und Beziehungsproble-
me, die Erfahrung von Mobbing oder 
auch eine plötzliche Arbeitslosigkeit. 
Nach der Ausbildung werden die 
Mitarbeitenden durch regelmäßige 
Supervisionen und Fortbildungen 
weiter begleitet. Besondere fachliche 
Vorkenntnisse werden nicht erwar-
tet. Erforderlich sind jedoch die 
Fähigkeit, sich auf  andere Menschen 
und ihre Sorgen einlassen zu kön-
nen, sowie die Achtung der seel-
sorgerlichen Verschwiegenheit. Die 
Evangelische Telefonseelsorge in 

Essen ist rund um die Uhr besetzt und 
arbeitet an jedem Tag des Jahres. 

Der nächste Ausbildungskurs be-
ginnt nach den Sommerferien
Wenn Sie möglicherweise einen Sinn 
darin sehen, anderen Menschen in 
einer persönlich schwierigen Situati-
on als Gesprächspartnerin oder Ge-
sprächspartner zur Seite zu stehen: Der 
nächste Ausbildungskurs beginnt nach 
den Sommerferien. Ein unverbindlicher 
Informationsabend über den Dienst bei 
der Telefonseelsorge findet am Mitt-
woch, 7. März, um 19 Uhr im Haus der 
Evangelischen Kirche, III. Hagen 39, 
statt; eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wer an diesem Tag keine Zeit hat, 
kann sich unter Telefon 0201 / 74 74 
80 an den Leiter der Evangelischen Te-
lefonseelsorge in Essen, Pfarrer Werner 
Korsten, wenden. Internet: telefonseel-
sorge-essen.de.

Telefonseelsorge-Telefon
0800 1110111 (evangelisch) 
0800 1110222 (katholisch)
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Anzeige

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Sowohl in der Dreifaltigkeitskirche, 
als auch am Markushaus hat sich 
seit etlichen Jahren die Umstellung 
des Konfirmandenunterrichts auf  
ein Kalenderjahr bewährt.
Der Unterricht für die Jugend-
lichen beginnt zwischen Ostern 
und Pfingsten und endet mit der 
Konfirmation nach 12 Monaten im 
darauffolgenden Jahr. 
Die Jugendlichen, die bis zum 
30.06. dieses Jahres 13 Jahre alt 
werden, bekommen ein Einla-
dungsschreiben von der Gemeinde. 
Neben dem 1 ½ stündigen Unter-
richt pro Woche gibt es Gottes-
dienste und Freizeiten.
Wir laden herzlich zur Anmeldung ein 
und bitten die Eltern, ihre Mädchen und 
Jungen zu begleiten. Bitte bringen Sie 
auch das Familienstammbuch und den 
Nachweis über die Taufe mit. Jugendli-
che, die noch nicht getauft sind, können 
ebenfalls am Konfirmandenunterricht 

teilnehmen.

Für die Familien im Bereich der Dreifal-
tigkeitskirche ist der Anmeldetermin
am Mittwoch, 14.03.2018 um 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Dreifaltig-
keitskirche,
Stolbergstr. 54.

Für die Familien im Bereich des Mar-
kushauses ist die Anmeldung ebenfalls 
Am Mittwoch, 14.03.2018 um 18.00 
Uhr im Markushaus, Forststr. 17.

Wir sind auf  unsere neuen Gruppen 
gespannt!

Christoph Ecker, Pfarrer
Günther Kern-Kremp, Pfarrer
Brigitte Schneller, Pfarrerin
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Anzeige

St. Patricks Day 2018

Wir vermieten Wohnungen unterschied-
licher Größe. Zum Beispiel aktuell:

2,5 Raum-Wohnung
(46,44 Quadratmeter)

in der Friedrich-Lange-Str. 5-7
mit Balkon
ab 1. Februar 2018
Wohnberechtigungsschein
erforderlich!

Kaltmiete: 244,01 €
Nebenkosten: 180,00 €
Kaution: 730,00 €

Für Fragen rund um die Liegenschafts-
verwaltung wenden Sie sich vertrauens-
voll an Frau Gottlob (0201 2205-510)
jutta.gottlob@evkirche-essen.de.

Mietwohnungen

Das interkulturelle 
Zentrum kreuzer 
lädt zum St. Patrick’s 
Day 2018 ein. Zu 
Guinness, Kilken-
ny und Irish Stew 
spielt wie im letz-
ten Jahr die Band 
Cairde auf. Harald 
Jüngst (Sheevón) 
und Pat McDon-
nell aus Galway 
werden unterstützt 
von Ina Tomec, 
Otto Kruppa und 
weiteren Gästen.

17.03.2018 19:00

interkulturelles Zentrum kreuzer
Eintritt 10,00 €Uhr
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Pfn. Schreiner-Menzemer
und Pfr. Menzemer

Pfr. Kern-Kremp

Pfn. Schneller
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Pfr. Ecker
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Petra Rahn, Tel. 18533-14

„Gott denkt anders“
Kinderbibeltag

Am Samstag, 10. März 2018 laden wir 
die Jungen und Mädchen unserer 
Gemeinde sehr herzlich zu einem 
Kinderbibeltag im Markushaus ein.
 
Wir beginnen um 10 Uhr mit schwung-
vollen Liedern und einer biblischen 
Geschichte. Anschließend gehen wir in 
kleinere Gruppen, machen Spiele und 
basteln. 
Ein kleiner Imbiss stärkt uns in der 
Mittagszeit. 
Zum Abschluss kommen wir wieder im 
Markushaus zusammen und schließen 
gegen 14 Uhr, natürlich mit dem Lied: 
„Segne Vater, tausend Sterne“. 
Anmeldezettel gibt es in der Kinderkir-
che und in der Kita
„Bunte Arche“.
Wir freuen uns auf  viele neugierige und 
fröhliche Kinder!

Das Team des Kinderbibeltages
und Pfarrerin Brigitte Schneller

Zu einem 
Familiengottesdienst

laden wir sehr herzlich am Ostersonn-
tag, 01.04.2018 um 11.00 Uhr ins Mar-

kushaus ein. 

In der frühen Kirche war es üblich, 
sich an Ostern taufen zu lassen, wenn 
miteinander die Auferstehung Christi 
gefeiert wurde. 
In diesem Jahr werden in unserem Got-
tesdienst zwei Kinder getauft, wir ent-
zünden eine neue Osterkerze und teilen 
das Osterbrot miteinander. Wir lassen 
uns stärken und teilen die Freude, die 
in vielen Osterliedern zum Ausdruck 
kommt: „Er ist erstanden, Halleluja! 
Freut euch und singet, Halleluja!“
Und natürlich suchen und finden die 
Kinder im Anschluss an den Gottes-
dienst etwas auf  der Wiese!

Ihre Pfarrerin Brigitte Schneller

Osterzeit
im Markushaus
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Verantwortlich:	Das Presbyterium, vertreten durch Pfarrerin 	
		  B. Schneller
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Seite 14
www.borbeck-vogelheim.de MATTHÄUSFRIEDHOF

Für Sie nachgehakt: Umbettung
Eine Umbettung ist nicht ohne weiteres möglich

Anzeige

Kontakt: Herr Stender, Tel. 2205-521 / friedhof@borbeck-vogelheim.de
Öffnungszeiten für Friedhofsbesucher im Gemeindebüro:

immer freitags 9-13 Uhr

Die gesellschaftlichen Veränderungen 
sowie die Entwicklung im Umgang mit 
Bestattungen und dem Thema Friedhof  
führen heutzutage immer häufiger zu 
Gedanken an eine Umbettung.
Dies ist für uns Grund genug, dieses 
sensible Thema für Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, einmal etwas detaillierter zu 
beleuchten.

Oftmals wird im Rahmen eines Um-
zugs argumentiert, dass es im Interesse 
der Verstorbenen sei, eine Umbettung 
vorzunehmen, um Grabbesuche und 
Grabpflege einfacher und damit besser 
möglich zu machen. Die verschiedenen 
Generationen leben häufig nicht mehr 
an einem Ort.

Übrigens schließt das Grabnutzungs-
recht einen Anspruch auf  Umbettung 
nicht ein.

Diese Argumentationen akzeptiert der 
Gesetzgeber aber nicht.

Der Umzug der Angehörigen an einen 
neuen Wohnort reicht laut einem ak-
tuellen Urteil des Verwaltungsgerichts 
Gelsenkirchen nicht als Grund für die 
Umbettung der sterblichen Überreste 
aus.

Die Klage einer älteren Frau, die an 
den Wohnort ihrer beiden Töchter 
gezogen war und eine Umbettung der 
Urnen ihres Mannes und ihrer Mutter 
erreichen wollte, wurde zurückgewiesen. 
Die Richter sahen – gemäß der gängi-
gen Rechtsprechung - in dem Umzug 
Angehöriger keinen „wichtigen Grund" 
für eine Umbettung. Gemeinhin hat die 
Totenruhe Vorrang.

Das Gebot der Totenruhe kann in 
einem Spannungsverhältnis stehen zu 

dem Interesse der Hinter-
bliebenen, die sterblichen 
Überreste der Verstorbenen 
in ihrer Nähe zu wissen und 
die Grabstätte persönlich 
pflegen zu können. Dieses 
Interesse ist jedoch gegen-
über der durch Art. 1 Abs. 
1 (Grundgesetz) gebotenen 
Totenruhe der Verstorbenen 
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

nachrangig.

Es kann einer Umbettung zugestimmt 
werden, wenn der Umbettungsanspruch 
nichts anderes ist, als das Verlangen, die 
Totenfürsorge angemessener auszu-
üben, als bei der ersten Bestattung. 
 
Die Achtung der Totenruhe ist Teil der 
ethischen Orientierung der Gesellschaft 
und der Umgang mit den Verstorbenen 
eine Frage der Achtung, der Pietät und 
der Menschenwürde.

So entspricht es christlich-jüdischer Tra-
dition, dass der Mensch nicht über die 
sterblichen Überreste verfügen kann, 
sondern sie durch die Beerdigung in 

Gottes Hand zurückgibt.

Zum Abschluss möchten wir noch 
darauf  hinweisen, dass es bei einer Ent-
scheidung über einen Umbettungsan-
trag unerheblich ist, ob es sich um eine 
Urnen- oder Sargbestattung handelte.
Ferner wird jeder Antrag individuell 
bzgl. der Genehmigungsfähigkeit als 
Einzelfall geprüft.

Für Fragen rund um dieses Thema oder 
zum Matthäusfriedhof  wenden Sie sich 
gerne an Herrn Stender von der Fried-
hofsverwaltung.

D. Stender
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Sonntag, 18. Februar 2018 um 17 Uhr

Konzert Junge Kammermusik
Werke für Gesang & Harfe

The House of  Life von Ralph Vaughn Williams
sowie Lieder von Schubert, Brahms u.a.

Ausführende:
Hagen-Goar Bornmann, Bass

Natascha Ziegler, Harfe
Eintritt frei

11. März 2018 um 17 Uhr

Heinrich Schütz - Musikalische Exequien
Vokalensemble der Matthäuskirche
Hagen-Goar Bornmann, Blockflöte

Heike Sirks, Gambe
Jörg Hilbert, Laute

Sigrun Stephan, Orgel
Leitung: Anne Roth

Eintritt: 10 Euro.

Karfreitag, 30. März 2018 um 17 Uhr

Stille Musik zum Karfreitag
Sigrun Stephan, Cembalo & Cembalino

spielt Werke aus dem „Fitzwilliam Virginal Book“
sowie Werke von C.P.E. Bach, J.S. Bach u.a.

Liturg: Pfr. Christoph Ecker
Eintritt frei
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Kirchenmusik
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

Sa. - 10. Februar 2018 - 16:30 Uhr
„Die Rose, die Liebe

und vom Sinn des Lebens“

mit Liedern und Klaviermusik
von

Schubert, Mendelssohn und Schostakowitsch

sowie
Volksliedern und Chansons

von Edmund Nick

Mitwirkende:
Astrid Gerdsmann - Sopran

Inge Sauerwald - Klavier

Eintritt frei / Spende erbeten
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Frauen aller Konfessionen laden ein zum

Weltgebetstag, 02.03.2018
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“

Am ersten Freitag im März gibt es ein 
starkes ökumenisches Zeichen: rund um 
den Erdball feiern Frauen aller Konfes-
sionen in mehr als 120 Ländern mitein-
ander den Weltgebetstag. 
„Informiert beten – betend handeln“, 
dieses Leitbild haben sich Frauen schon 
vor 130 Jahren gesetzt und damit eine 
ökumenische Bewegung ins Leben 
gerufen, die viele Mitstreiterinnen 
gefunden hat und bis heute lebendig 
geblieben ist.
Jeweils eine Ländergruppe entwirft den 
Gottesdienst, der dann von regionalen 
Gruppen übersetzt und vorbereitet 
wird.
In diesem Jahr kommen die Gebets-
anliegen und biblischen Texte aus 
Surinam. Dies ist das kleinste Land des 
Subkontinents Südamerika und liegt 
an der Nordostküste, am atlantischen 
Ozean. Südlich grenzt es an Brasilien. 
Über 90 Prozent des Landes sind vom 
Regenwald bewachsen mit 1000 (!) ver-
schiedenen Baumarten. Zum Vergleich: 
in Deutschland gibt es gerade einmal 30 
verschiedene Baumarten.
Um Vielfalt geht es auch beim Weltge-
betstag, 1. Mose1,31: „Gott hat alles gut 
geschaffen“.
Das gilt nicht nur für Pflanzen und Tie-
re, sondern auch für uns Menschen. Die 
Surinamerinnen bezeichnen sich selbst 
als „moksi“, eine Mischung verschie-
dener Ethnien aus vier Kontinenten. 

„Moksi“ heißt aber auch „gemeinsam“. 
In aller Vielfalt gilt es, das Miteinander 
gemeinsam zu gestalten. Dazu wollen 
die christlichen Frauen aufrufen und 
beitragen.
Mit der Kollekte des Weltgebetstages 
werden Programme und Projekte zur 
Begleitung und Unterstützung von 
Frauen gefördert. Übrigens, traditionell 
bereiten Frauen den Gottesdienst vor, 
aber selbstverständlich sind Männer und 
Frauen zum Gottesdienst eingeladen!

In unserer Gemeinde gibt es drei öku-
menische Angebote, den Weltgebetstag 
zu feiern:
Aus dem Bereich der Dreifaltigkeits-
kirche treffen sich alle in St. Johannes 
Bosco. Kaffee und Länderinformatio-
nen gibt es ab 15.30 Uhr im Saal unter 
der Kirche (Seiteneingang) um 17.00 
Uhr beginnt der Gottesdienst.

Im Bereich des Markushauses kommen 
Frauen und Männer um 18.00 Uhr zum 
Gottesdienst zusammen, anschließend 
gibt es Zeit zum Austausch bei lan-
destypischen Gerichten.

Im Bereich der Matthäuskirche treffen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in diesem Jahr in der Matthäus-
kirche. Um 16.30 Uhr beginnt der 
Gottesdienst, bereits um 15.00 Uhr wird 
zum Kaffeetrinken und thematischen 
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Leben und Wohnen im Alter.

Wüstenhöferstr. 177 · 45355 Essen 
Telefon (0201) 68 57 - 0

Weitere Informationen unter:

www.bethesda-borbeck.de
e-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Unsere Caféteria-Öffnungszeiten:

mittwochs, freitags und sonntags  
15:00 bis 17:00 Uhr

Unsere Einrichtung & Leistungen:

-  89 Einzel- und 9 Doppelzimmer,  
Eigenmöblierung möglich

-  vielfältiges Kultur- und Freizeit angebot

-  schöner Garten mit Sonnenterrasse

-  schmackhafte Voll-, Schon- und Diät  kost 
aus eigener Küche

- ev. und kath. Gottesdienste

Infonachmittag für Heimplatzinteressierte:
19.02. und 19.03.2018 jew. um 15 Uhr

CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 21.02., 21.03., 25.04., 15.05., 09.06., 14.07., 25.07.2017
Frauenkreis: 13.02., 13.03., 10.04., 09.05., 12.06., 10.07., 11.09.2018
Bibelkreis: 07.02., 07.03., 05.09., 10.10., 07.11.2018
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

Jeden Montag Tischtennis von 18-20 Uhr. Herzliche Einladung!
14.04.2018 - Gartentag im CVJM-Haus um 13 Uhr

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Einstieg in den Gemeindesaal Bochol-
der Str. 34, eingeladen.

Vielleicht haben Sie noch niemals an 
einem Gottesdienst zum Weltgebetstag 
teilgenommen?
Dann haben Sie etwas versäumt! Schau-
en Sie doch einfach mal herein, viel-

leicht zusammen mit einer Nachbarin 
oder mit einer Freundin, mit ihren Kin-
dern oder ihrer Familie. Ich bin sicher, 
Sie werden im nächsten Jahr wieder 
dabei sein, denn die Feiern am WGT 
sind lebendig, fröhlich und informativ.

Ihre Pfarrerin Brigitte Schneller
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Anzeige

„Alternativer“
Gottesdienst

„Alternativer“
Gottesdienst

Herzliche Einladung!
zum „alternativen“ Gottesdienst.

18. Februar 2018 - 17 Uhr
in der Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54

Biblische Tänze und
Passionschoräle

an der Orgel: Inge Sauerwald

Gestaltung des Gottesdienstes:
Vorbereitungsteam
mit Pfarrer Kern-Kremp

Herzliche Einladung!
zum „alternativen“ Gottesdienst.

18. März 2018 - 17 Uhr
in der Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54

„Gottesknecht und
Wunder-Wirtschaft“

das Leiden an ungerechter Ökonomie

Klagekantate v. P. Janssens
Chor Weizenkörner

Gestaltung des Gottesdienstes:
Vorbereitungsteam
mit Pfarrer Kern-Kremp
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Friseurmeisterin Frau Gille kommt ins Haus!
Anzeige



Seite 22
www.borbeck-vogelheim.de BIBELGESPRÄCH

24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM

A
nz

ei
ge

Bibelgespräch im 
Grünen Haus

Wie in den vergangenen Jahren, so laden 
wir auch jetzt wieder ein zum gemeinsa-
men Gespräch über biblische Texte. Un-
ter dem Motto „…Bist Du es? Zugänge 
zum Matthäusevangelium“ werden wir 
uns an sechs Abenden  mit ausgewählten 
zentralen Texten des Matthäusevangeli-
ums beschäftigen.

Wir begannen mit einer Einführung 
zu Matthäus, verbunden mit der Aus-
legung von Matth. 2, 1-12  („Unter ei-
nem guten Stern“).

Die weiteren Gesprächsabende finden 
am 21. Februar und 21. März jeweils an 
einem Mittwoch von 19 bis 21 Uhr im 
Grünen Haus, Bocholder Str. 41 statt.
 
Pfr. Christoph Ecker
und Pfr. Bernhard Menzemer
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„Kurz und Klein-Matthis“ lädt ein

Der nächste Kinder- und Jugendbibeltag am Samstag, 17. Feb-
ruar, erzählt uns von Lydia. Sie ist die erste bekannte Christin 
Europas. Sie kommt aus einer Gegend, die berühmt war für die 
Herstellung von Purpur, einer roten Farbe, die aus der Purpur-
schnecke gewonnen wird. Sie begegnet dem Apostel Paulus, der 
ihr von Jesus erzählt. Von seiner Predigt berührt, öffnet sie ihr 
Herz und lässt sich taufen. Sie lädt Paulus ein in ihr Haus. Aus 
dieser Begegnung wächst eine erste christliche Hausgemeinde in 

der griechischen Stadt Philippi. Eingeladen sind alle interessierten Kinder von 4 bis 
ca 13 Jahren. Nach einem gemeinsamen Beginn um 11 Uhr in der Matthäuskirche  
wechseln wir in verschiedene Kleingruppen. Dort wird gespielt, gebastelt und ge-
gessen. Zum gemeinsamen Abschluss gegen 14.10 Uhr finden sich alle wieder in der 
Matthäuskirche ein. Die Einladung erfolgt über die umliegenden Kindergärten und 
Schulen. Kostenbeitrag für Material und Verpflegung: 2 Euro.
Kontakt und Information U. Schreiner-Menzemer 670600

„Ein Boot, ein Netz und ganz 
viel Fisch“
Herzliche Einladung zum 
nächsten Kurz und Klein 
Gottesdienst am Freitag, 2. 
Februar um 15:30 Uhr in der 
Matthäuskirche
(Achtung: geänderte Zeit!)
Wir versammeln uns auf  dem 
Teppich im Altarraum der 
Kirche, entzünden die Kerzen, 
singen und musizieren, bestau-
nen die schön gestaltete Mitte 
unseres Kreises, erzählen eine biblische 
Geschichte und machen sie für alle Sin-
ne erfahrbar. Dauer: ca 30 Minuten.
Dieses Angebot richtet sich an Tauf-
familien, an Kinder und Eltern aus 
Spielgruppen, Familienzentrum, KiTa 

und Müttercafé. Besonders 
geeignet für Kinder bis zuc vier 
Jahren mit Eltern oder anderen 
Bezugspersonen; selbstverständ-
lich sind auch Geschwisterkin-
der und interessierte andere 
Menschen herzlich willkommen. 
Anschließend besteht die Gele-
genheit zum Austausch bei Obst 
und Getränk. 

Nächster Gottesdienst:
Kurz und Klein, Fr., 2. März 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“
(im Grünen Haus!)
Freitag, 6. April „Ostern, welche Freu-
de“ jeweils um 15:30 Uhr.
Kontakt/Info: Pfarrerin U. Schreiner-
Menzemer, Telefon 670600

Lydia öffnet Herz und Haus
Kinder- und Jugendbibeltag Matthäuskirche
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Multikulti-Kochprogramm 
im Café Nova
Ab 2018 wird im Nova wieder mit und 
für Kinder gekocht. Die junge Studentin 
Michaela bietet ab sofort jeden Montag 
von 17 bis 20 Uhr im Café Nova ein 
Kochprojekt für junge Menschen zwi-
schen 12 und 17 Jahren an. Es wird mit 
den Kindern und Jugendlichen zusam-
men überlegt, was man denn mal gerne 
kochen möchte, was es bei ihnen zuhau-
se für leckere Spezialitäten gibt, oder ob 
man auch mal etwas ganz Eigenes kreie-
ren möchte. Dann wird gemeinsam eine 
Einkaufsliste geschrieben, die Zutaten 

besorgt und anschließend wird in 
der Küche der KiJu im Café Nova 
gekocht. Danach verspeist man die 
tollen Gerichte und erzählt sich 
vom Tag oder was man so erlebt 
hat. Die Teilnahme ist kostenlos 

und wir freuen uns über viele Kinder 
mit tollen Gerichten und Geschichten. 
T. Baczyk
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Café Nova - Konzerte
Das Café Nova ist weiterhin fleißig 
dabei, den Konzertraum entsprechend 
zu nutzen.
In den kommenden zwei Monaten ste-
hen wieder vier Veranstaltungen an, auf  
die wir uns sehr freuen!

Am 10. Februar findet das „Riot Vision 
Fest“ statt, zu dem sogar sechs Bands 
aus Europa anreisen. Die Headliner 
„Polar“ unterbrechen ihre Studioauf-
nahmen und kommen exklusiv nur für 
die Veranstaltung aus England eingeflo-
gen. „Skywalker“ reisen aus Tschechien, 
„Moments“ aus Belgien und „18 Miles“ 
aus den Niederland an. Als lokaler Sup-
port kommen noch „The Pariah“ aus 
Bottrop und „Elwood Stray“ aus Essen 
dazu, die auch jeweils schon beim Esse-
ner Newcomer Contest teilgenommen 
und den 2. bzw. 1. Platz in den Jahren 
2015 und 2016 belegt haben.

Am 2. März geben die Essener Jungs 
von „Formosa“ bei uns ihre CD-
Release-Party. Die drei sympathischen 
Kerle haben 2016 im Café Nova den 
Vorentscheid beim Mukkefukk 
Contest gewonnen und sind 
im Finale Dritter geworden. 
(Elwood Stray holten damals 
den Sieg im Finale.)
Als Support haben sich die 
Jungs die Bands „Vanbargen“ 
und „Tyler Leads“ gewünscht. 
Es wird ein toller Abend im 
Namen des Rock’n’Roll.

Am 17. März ist dann wieder 

„Saitenreißen“. Das findet alle zwei Mo-
nate statt und bietet eine offene Bühne 
für Musiker und Freunde der akusti-
schen Musik. Es haben sich wieder tolle 
Künstler beworben, die mit Gitarren 
und auch anderen Instrumenten Musik 
machen und für einen entspannten 
Abend sorgen. Hier ist der Eintritt wie 
immer kostenlos.

Und am 23. März wird es noch einmal 
wild, wenn die Hardcore-Urgesteine aus 
den Staaten die Bühne betreten werden. 
Lange war es ruhig um sie, aber dafür 
wird es an dem Tag umso lauter in 
Borbeck. 

Die ehrenamtlichen Helfer des Café 
Nova freuen sich schon auf  all die 
tollen Veranstaltungen und legen sich 
ins Zeug, damit auch alles, wie üblich, 
optimal, schön und friedlich verläuft!

T. Baczyk
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Shakib mit Ausbildung bei „trinkgut“ Borbeck
Shakib A., der im Jugendwohnen Kreu-
zer der Evangelischen Kirchengemein-
de Essen-Borbeck-Vogelheim lebt, be-
gann vor kurzem seine Ausbildung als 
Einzelhandelskaufmann bei „trinkgut 
Eyilmez“ in Borbeck. Shakib ist aus Af-
ghanistan über Pakistan, Iran, Türkei, 
Griechenland durch Südosteuropa bis 
nach Deutschland geflohen, oft zu Fuß 
oder per Anhalter. Manchmal musste er 
tagelang hungern. Fast wäre er wieder ab-
geschoben worden, nachdem sein Asyl-
antrag abgelehnt worden war. Durch den 
Einsatz auch von Murat Eyilmez, Chef  
von trinkgut Eyilmez in Borbeck, der 
mit ihm den IHK-Ausbildungsvertrag 
abschloss, hat er nun für die nächsten 
drei Jahre einen Duldungsstatus. 
Murat Eyilmez, der in Duisburg Marx-
loh aufgewachsen ist, kennt die Situation 
junger Migranten nur zu gut: „Ich weiß, 
wie es ist, wenn man von der Bahn ab-
kommt, und ich weiß auch, wie wichtig 
Arbeit und Bildung sind, um wieder nach 
vorne zu kommen und Verantwortung 
für sich und andere zu 
übernehmen. Deswegen 
kann ich auch überhaupt 
nicht verstehen, welche 
bürokratischen Hürden 
der Staat denen in den 
Weg legt, die sich of-
fensichtlich integrieren 
und sich eine Perspek-
tive aufbauen wollen“, 
erklärt der engagierte 
Unternehmer und Vater 
zweier Töchter. Faruk 

Cevik, Leiter des Projekt Jugendwohnen 
Kreuzer: „Wir sind wirklich froh, dass 
wir für Shakib einen Ausbildungspartner 
gefunden haben, der sich sehr persönlich 
in die Entwicklung unseres Schützlings 
einbringt. Diese Form unternehmeri-
scher Verantwortung von Murat Eyilmez 
ist beispielhaft. In Zukunft wird persön-
liche Loyalität zwischen Unternehmen 
und Mitarbeitern immer wichtiger wer-
den. Wer so mit den Menschen umgeht, 
braucht keine Angst vor dem demogra-
phischen Wandel zu haben.“

Auf  dem Bild von links: Shakib A., In-
haber von trinkgut Borbeck Murat Ey-
ilmez, Leiter Jugendwohnen Kreuzer 
Faruk Cevik, der fallbearbeitende Sozi-
alarbeiter Christian Kremp und der Be-
rater vom Jugendmigrationsdienst Bilge 
Colak.

Foto und Text
Sönke Willms-Heyng
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Das Osterfest beginnt an der Matthäuskirche mit einer gottesdienstlichen Feier der 
Osternacht am Samstag, 31. März, 22 Uhr
In die dunkle Matthäuskirche wird die Osterkerze hineingetragen und das Licht an 
alle Gottesdienstbesucher weitergegeben. Lesungen aus der Osterliturgie sowie Ge-
sänge aus der Communität Taizé erklingen und laden ein, sich auf  die Osterfreude,
das Fest der Auferstehung Christi einzustimmen. Anschließend sind alle herzlich 
zum Beisammensein am Osterfeuer bei einer Tasse Tee eingeladen.

Ostersonntag, 01. April, 7 Uhr
Frühmorgens machen sich die Frauen auf  den Weg zum Grab. In dieser Tradition 
steht die Andacht am Ostermorgen auf  dem Matthäusfriedhof. Der Posaunenchor 
des CVJM begleitet die Andacht und die Choräle musikalisch. Die Liturgie hält 
Pfarrer Chr. Ecker.

um 11 Uhr Ostergottesdienst in der Matthäuskirche

Am Ostermontag 2. April laden wir alle ein zu einem Osterfest. Wir beginnen um 
11 Uhr  mit einem zentralen Familiengottesdienst mit Taufen  in der Matthäuskir-
che. 
Anschließend bieten wir ein spätes Frühstück im Gemeindesaal an. Bei hoffentlich 
trockenem Osterwetter können die Kinder im Gemeindegarten Ostereier suchen.
Wie in den vergangenen Jahren erbitten wir für das Büffet eine Spende ( Osterge-
bäck, Stuten, Marmelade etc.)  und 
um gefärbte Eier für die Ostereier-
suche. Für unsere Planung erbitten 
wir eine kurze Rückmeldung über 
eine Teilnahme am Osterfrühstück

Anmeldung und Kontakt: Pfar-
rerin U. Schreiner-Menzemer, 
Telefon 670600 oder schreiner-
menzemer@borbeck-vogelheim.de

Die Osterzeit in der Matthäuskirche 2018
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Anzeige

Am 8. Mai beginnt an der Matthäuskirche eine neue Konfirmandengruppe.
Eingeladen sind alle Jugendlichen aus dem Bereich Matthäuskirche, die in der Regel 
bis zum 30. Juni 2017 zwölf  Jahre alt sind. Nach persönlicher Rücksprache kann es 
hier Ausnahmen geben. Alle in unserer Gemeindeliste verzeichneten Jugendlichen 
werden in den kommenden Wochen persönlich angeschrieben. Darüber hinaus sind 
alle Jugendlichen, auch nicht getaufte, herzlich eingeladen .

Die Konfirmandenzeit umfasst eine wöchentliche Unterrichtszeit, regelmäßige Got-
tesdienstbesuche und weitere Aktivitäten. Sie führt zur gemeinsamen Konfirmation 
an einem Sonntag zwischen Ostern und Pfingsten im Jahr 2019.

Abweichend von der bisherigen Praxis gibt es in diesem Jahr eine gemeinsame In-
formationsveranstaltung für alle interessierten Jugendlichen mit ihren Eltern:
Mittwoch 14. März im Gemeindezentrum Matthäuskirche, Beginn: 18 Uhr
Im Anschluss daran erfolgt die verbindliche Anmeldung.

In dieser Informationsveranstaltung wollen wir das neue Konzept der Konfirman-
denarbeit vorstellen und Gelegenheit zum Austausch und Kennenlernen geben.

Die neue Gruppe  beginnt am Dienstag, 8. Mai, voraussichtlich um 15:30 Uhr
Für den Vorbereitungskreis:
Pfarrerin U. Schreiner-Menzemer
Telefon 670600, Mail: schreiner-menzemer@borbeck-vogelheim.de

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Bereich Matthäuskirche

Mittwoch - 14. März - 18 Uhr - Gemeindezentrum Matthäuskirche
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Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde					     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. i.R. Maier			   Gemeindesaal, 16:00 h
08.02., 22.02., 08.03., 22.03.2018			   22.01., 05.02., 19.02., 05.03.2018
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin	 Ehepaarkreis
„Weizenkörner“, mo., 18.45 – 20:15 h			   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Eine Singgruppe für Jugendliche und Junggebliebene	 Freizeitclub geistig Behinderter
						      Infos bei Ingrid Napora; 14:30-17 h
						      Kirchenkaffee, 25.02., 25.03.18
						      Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
				     		  donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
			 

Mirjamhaus / Kreuzer
Bibellese von unten				    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:00 h, Kreuzer			   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer, 15 h
22.02., 22.03.2018					     22.02., 22.03.2018
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h			   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h			   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h 			   Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten 			   wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56 				    Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer				    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!				    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags		  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
01.02., 01.03., 31.03.2018(Osternacht)			   14.02., 28.02., 14.03., 28.03., 11.04., 25.04.2018	    
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker			   EAB-Versammlungen: 15.02., 15.03., 19.04.2018
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker		  Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss
Chorproben der Kantorei		  		  an den Gottesdienst, 18.02., 18.03., 15.04.2018
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth		  Kinderchor
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 17 h, Grünes Haus		 Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
14.02., 21.03., 11.04.2018, U. Schreiner-Menzemer	 Spielgruppe, fr 9-10:30 h, Gr. Haus
Wirbelsäulengymnastikkurs, 666103 (Frau Siebert)	 Kontakt und Info: Pfn. Schreiner-Menzemer
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h		  Männer Kochen
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, freitags 15:30 h	 Gemeindesaal, 18.30 h, 14.12., 11.01.2018 
02.02., 02.03., 06.04.2018				    Frühstücksrunde, Gr. Haus, mittwochs, 10 h
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene nach	 29.11., 13.12., 27.12.2017, 10.01., 24.01.2018
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat	 Müttercafé, dienstags von 9-11 Uhr
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Pierburg,602545	im „Grünen Haus“, Bocholder Str. 41

Markushaus
Kinderkirche					     Kreativgruppe
do. 15.00-16.00 h					     mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff					     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer	 Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen			 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h			    	
Kinder-und Jugendtreff  im MaC			 
Kids, mittwochs 15-16:30 h/Jugendcafé, mi. 16-21.00 h	
Gottesdienstkreis, Pfrn. Schneller, n. Vereinbarung	
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Kita „Himmelszelt“					    Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers		  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de		  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“					     Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens		 Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Helmrich
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de		  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova (Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro)	 Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner
Stolbergstr. 54, 61 19 30 	 mit Bücherei Eselsohr und
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski			   Über-Mittag-Betreuung,	
						      Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de		  Ltg. Frau Schigulski / Caro Gonda
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax), Ltg. Thomas Becker	 Über-Mittag-Betreuung, mo-fr. 12-16 Uhr (6-14 J.) 
Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, Infos: Tel. 6140055 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche				    Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck		  Jugendmigrationsdienst Essen, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte		  junge Migranten 
						      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit	 Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
in Essen e.V.					     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26			   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Frau Adiga Aboudou				    Frau Wedding, Tel. 83914245 
						      Herr Buschmeier, Tel. 83914245 
Ev. Gemeindebücherei 				    Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
an der Dreifaltigkeitskirche, Pavillon, 			   Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
Öffnungszeiten: so 11.00 – 12.00 h			   Sprechzeiten:	 tägl. 8.30 – 15.00 h 
mo 15.30 – 18.00 h, mi 17.00 – 18:30 h			   Frau Schultz	 u. n. V.  
						      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel		  Hülsebergstr. 15a, Frau Böllert, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79						       
Öffnungszeiten:	 Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h	 Bereich Matthäuskirche	  
		  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h	 Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum 
		  Mi+Sa 10.00-13.00 h		  Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu   		
						      ihrem Meeting freitags im Grünen Haus 
Bodelschwingh-Haus 				    Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673)	 
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80				     
bhe.johanneswerk@t-online.de			   Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
						      friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 2205-521 
 
Altenheim Bethesda	 	 Wohnstätten für geistig		  Projekt Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0	 Behinderte in Essen gGmbH		 Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    	
				    info@wohnstaetten-essen.de	  
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und	 Tel. 18533-14, Ltg. Petra Rahn		 Werkstatt / Schreinerei 
Begegnungsstätte, Am Turm 7	 Diakoniewerk Essen		  Altendorfer Str. 524	 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437		  Erziehungsberatungsstelle		  Tel. 67 00 05 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng	 Bocholder Str. 32, 45 09 3-0	  
				    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3	 Zentrum zur Joborientierung  
Kleidermagazin: werktägl. 9-15 h	 14 – 20 h, Tel. 8472243		  Frau Müller (Tel. 86563-30) 
Bocholder Str. 30, 45355 Essen	 Infos unter www.derkreuzer.de	 Frau Knopf  (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten

KONTAKTE
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Gottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(86563 -37 / Fax 86563 -10 / Mail: friedhof@borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: freitags 9-13 h

Pfarrer/Pfarrerinnen
Christoph Ecker

Pollerbecks Brink 9, (671877
ecker@borbeck-vogelheim.de

Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Ulrike Schreiner-Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

schreiner-menzemer@borbeck-
vogelheim.de

Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Brigitte Schneller
Forststr. 15, (681579

schneller@borbeck-vogelheim.de

Küster/Küsterin/Hausmeister
Dennis Friedrich

(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker
Kirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

doering@borbeck-vogelheim.de

Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de
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#

GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2018
Palmsonntag, 25. März 2018, 11 Uhr
Matthäuskirche, Pfarrer Menzemer

Angesprochen sind alle, die vor 50 oder 
mehr Jahren in der Matthäuskirche, in 
der Dreifaltigkeitskirche oder in der 
Bergeborbecker Glaubenskirche konfir-
miert worden sind.
Darüber hinaus sind aber auch dieje-
nigen eingeladen, die heute in unserer 
Gemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
leben und hier gerne ihr Jubiläum feiern 
möchten.
Wir sind auf  die Mithilfe von Ihnen an-
gewiesen, um auch Konfirmanden und 
Konfirmandinnen ausfindig zu machen, 
die nicht mehr in unserer Gemeinde 
wohnen.
Bitte rufen Sie uns an: 0201 86563-0.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 

laden wir ein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und Beisammensein mit 
Ihren Angehörigen im Saal des Bethes-
da-Altenheimes, Wüstenhöferstr. 177. 
Gegen 15:30 Uhr wollen wir den Festtag 
mit einem Kaffeetrinken beschließen. 
Wir erbitten pro Person einen Kosten-
beitrag in Höhe von 10 Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei!).
Bis zum 9. März 2018 erbitten wir Ihre 
Anmeldung ans Gemeindeamt, Bochol-
der Str. 32, 45355 Essen (Tel. 865630).
Bei Fragen können Sie sich gerne auch an 
Pfr. Bernhard Menzemer (Tel. 670600, 
menzemer@borbeck-vogelheim.de) 
wenden. Nachstehend finden Sie das 
Anmeldeformular zur Jubiläumsfeier:

Verbindliche Anmeldung zur Gold- und Jubiläumskonfirmation
am 25. März 2018 (Palmsonntag), 11 Uhr
und zur Nachfeier im Altenheim Bethesda

Nachname:				    Vorname:				  
	
Geburtsname:			   	 Geb.Datum:				  
	
konfirmiert bei Pfarrer:			   am		  in			 
			 
PLZ, Wohnort:_______________________________

Straße/Nr.:___________________________ Telefon:_______________

Ich bringe als Gast mit:______Personen

Teilnahme Mittagessen: ja O / nein O    ___ Anzahl Personen

Datum:___________Unterschrift:________________


